
Der deutsche Bass-Bariton Vesselin Stoykov wurde 1973 in Bulgarien geboren. Nach Violine- und Gesangsstudium in Sofia und Detmold, hat er 1995 mit Don Basilio sein Debut gegeben. Er war Solist an der Kölner Oper, am Stadttheater Gießen, am Stadttheater Görlitz und am Landestheater Detmold. Gastverträge führten den Bassisten unter anderem ans Staatstheater Hannover, an die Frankfurter Oper, ans Staatstheater Bremerhaven sowie ans Teatro Carlo Felice, Italien, sowie ans Teatro Campoamor, Spanien, ans Stadttheater Klagenfurt, Österreich, ans Nationaltheater Guatemala City, Guatemala, ans Nationaltheater San Jose, Costa Rica und auf viele andere Bühnen bis hin nach Japan. Er arbeitete mit Persönlichkeiten wie Anna Tomowa-Sintow, Gian Carlo Menotti, Raina Kabaivanska, Herbert Wernicke, Cheril Studer, Willy Decker, Guy Montavon, Nicolai Gedda, Michiyoshi Inoue, Jean Cox, Anna Reynolds, Andreas Homoki, Stefano Poda, Philippe Arlaud und anderen. Preisträger Internationaler Gesangswettbewerbe, widmet sich Vesselin Stoykov auch der Gesangspädagogik. Er gibt Meisterklassen in Seoul, Südkorea, Osaka, Japan und auch an der Neuen Bulgarischen Universität Sofia in Bulgarien wo er März 2010 zum Doktor der Musikwissenschaften promoviert. Von 2007 – 2010 ist Vesselin Stoykov Generalintendant der Staatsoper in Stara Zagora.

